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Boston, einer der geachtetsten Demo-
lraten des Landes, welcher sich wie folgt
ausdrückt :

?Eine Partei, welche sich von einem
einzigen Manne i» der National Con-

läßt,

von dem Verfahren der Partei? und
werde in Zukunft sehr wenig Interesse
an ihr nehmen, bis sie zum Verstand
zurückkehrt und eine ehrlichere Hand-lungsweise einschlägt."

Das republikanische Central- Comite
adoptiite am Dienstag Abend in New

werden, mit allen Äräftcn für ein Ccn-

ches Präsidenten und Vize-Präsidenten
nach AuSdienung ihrer Amtszeit zu
Mitgliedern des Ver. St. Senats sur

Selbstverständlich wäre mit dem
Amte auch das Gehalt eines Senators

durch eine kleine Armee serviler Crea-
toren geschaffen, die ihm blindlings er-
geben und dem Volke keine Rechenschaft

de amerikanische Volk wird seinen kin-

In verschiedenen Wechselblättcrn

Allentown 4k>lS
Norristown 2WI
Laston L844
Bethlehem INS
Pottsville 2V38
Reading 9V47
Lancaster 5908
West Ehester - IK2Z

Irland.

d. I. auf

ist 15,191 St.

New-Dork's Einwohnerzahl be-
ziffert sich auf 1,206,577. Der Haut-

i,, 1,18k.144 Weiße und 20,41>3 Far-

Chinesen, Japanesen und 44 India-
ner. Man glaubt, daß die Anzahl der

das-lbst wohnenden M»ese» weit grö-

her ist als oben angegebe,?.' und daß sich
viele derselben den Augen der Eensus-

verschont geblieben sind, fliehen nun,
unbekümmert ihre »»begrabenen
Todten und Sterbens», in die Wälder.

Von New Aork warb am Mon-
tag gemeldet: Wie schon seit drei

fen, zum aus»Entfernungcn von
lv Meilen, fand>7' sie die Thüren fest
verschlossen und mit star,'."r Polizeimann-
schast besetzt. Man beschlos; "»n, das

Schauturnen am nächste» Samstag
zuhalten. Das Einschreiten der Polizei
fand aus Veranlassuttg der N. A> Bible
Society statt, die in den bekannten
Uebungen der Turner eine Entheiligung

gemächlicher im Reiche der Sabbath,
Mucker und professionellen Heuchler!

In b.'.r Sonntag Nacht wurde de,

siebenzigjährige Farmer Daniel Trout,

dem Schlafe aufgeschreckt, und als
ne Augen öffnete, sah er zwei Ein-
her an seinem Bette stehen. Er feu.

erte auf sie, einer der Diebe erwidert«
das Feuer und sein Schuß traf Trout.
man's Brust. Derselbe sank vor der

' Füßen seiner Frau mit dem Ausrufc zu-
sammen : ?Henry Nomberger ist mein
Mördr.'!" Romberger, der als ein

gefährlicher Atrolch bekannt ist, würd«
verhaftet, doch man von seineni
Spießgesellen keine Troutmar
hinterläßt eine Frau und Kin-
der.

ln seinem Jahresberichte spricht
sich der Seneral-Adjutant der Bundes. >
arme« dahin au«, eine größere Bleich-
Mäßigkeit der Ausbildungund Formation
zwischen dem Bundesheere und d«n
Staatsmilizen herbeizuführe».Frage tritt jetzt immer mehr in den Vor-
dergrund und wird wohl dem nächsten
Kongreß vorgelegt werden. (Zewiß isteine solche Gleichmäßigkeit und nament.
lich auch in Bezug aus die Stärke der
Milizen im Verhältnis Einwohner-
zahl in den einzelnen Staaten sehr
wünschenSwerth, aber für ihre Herbei-
führung ist bisher als einziges Mittel
eine strenge U'.verwachung seitens des >
Bundes, ein», bedeutende und gefährliche
Erweiterung der Macht des Präsidenten,
gefunden worden. Gegen eine solche wird
aber stets ein« heftige Opposition sich
geltend machen. Man wird andere und
weisere Pläne ersinnen müssen, wenn
man die Milizen bessern, aber zugleich
ihren Charakter alSStaatStruppen nicht
verwischen will.

Mittwoch Abend ereignete
sich in der Nähe von Brown'S Säge-
mühle zu Bordell City, 12 Meilen von
Bradsord, Pa.. ein surchtl ares Unglück.
Mehrere Männer saßen in ihrem Speise-
Haufe plaudernd am warine n Ofen. V er
derselben ginge» endlich die Treppe hin-
auf, um sich niederzulegen. D» das
Feuer drunten im Ofen inzwischen sehr
schlecht brannte, so nahm einer der Leute
aus einem in seiner Nähe befindlichen
Eimer ein Maß vollPetroleum und goß
dasselbe auf die KoUen. DaS im Maß
verbliebene Oel ge cieth aber i» Brand,
und als es ihm »ie Hand verbrannte,
warf er das Ding weg, welches nun in
den fast ganz mit Oel gesüßten Eimer
fiel, und das brennende Oel wurde da-
durch im ganzen Zimmer umhe.'gespritzt.
Die Männer rannten mit brennenden
Kleidern aus dem Hause und wälzten sich
'n ihrer Qual am Boden. Unterdessen
brannte das Haus bit auf den Grund
nieder, und unter den Trümmern fand
man die verkohlten Leichen der vier Män- !
ner, welche sich, wie oben erwähnt, die
Treppe hinauf begeben hatten. Ihr«
Namen sind: Elliott, Brown, Healey
und Hyde. Von denen, die unten im
Zimmer ivaren. sind inzwischen schon
Joe Dannock, Henrv Monroe, Frank
Welfh und ein Unbekannter gestorben,
und der fünfte der Verletzten wird kaum
mit dem Leben davon kommen können.

Die Greenville, S. C., ?Daily
News" veröffentlicht einen Brief von
Senator Wade Hampton, worin es heißt:
?Ich halte es besonders im Interesse
des Südens für sehr wichtig, daß die
demokratifche Partei-Organisation bei-
behalten werde. Der Umstand, daß
Misere Freunde im Norden nicht im
Stande waren, uns ein so großes Votum
zu geben, wie wir erwarteten, ist noch
kein Grund dasül, daß wir von ihnen
abfallen sollen. Die Politik der Partei
wird durch künftige Ereignisse vorgezeich-
net werden. Was die Präsidentenwahl
betrifft, so erachte ich die Frage sür er-
ledigt und würde jedem Schritte, der
bloS ans formellen Rücksichten auf eine
Wahlanstrcituug abzielt, als einem re-

Aus einem Kriegsrath New Aorker
Bierbrauer ist eine Petition an den

Bundessenat gegen die in Aussicht ge-
gcnonimene Erhöhung des EingangSzol-
les auf canadisches Malz hervorgegan-
gen.

Im Bunde Preisgericht zu Balti-

A,. Post betrogen haben, indem sie,

kirten. Der"Schn»."del wurde entdeckt,
als ein Postsack vorige aufging,
und gleichwohl behauptet John

durch klobige Ausdrücke zu ersetzen
suchen, und der Ansicht huldigen, daß
in der Politik jedes Mittel erlaubt sei.
Er ist unter KIOOO Bürgschaft gestellt,

lJeff. Dem.)

In Philadelphia, wo der Präsi-
dentschaftskandidat der Temperenzler,

Unterschriften 5."» Leuten z» sammeln,

welche den Verkauf von am
Sonntage eingestellt wissen wollen.
Leute hoffen etwa 300,000 Unterschriften
zu erlangen, natürlich einschließlich de>

überreichen. Diese Versammlung soll im
December stattfinden. Wenn dies »ich!
den gewünschten Erfolg haben sollte,
zollen die Leute auf eigene Faust vor-
gehen u>.'d die Durchführung des Sonn,
tagsgesetzes an,?.^ben.

General Schofielo bezeichnet i»
feinem Jahresbericht über
den ?Whiltoker'schen Fall" als «in
niederträchtiges Lügenkomp!?'t des far-
bigen Kadetten. Whittaker hatt« sich
bekanntlich selbst verstümmelt und dann
die weißen Eadetten des Verbrechens

kanische Blätter ein großes Geschrei er-

Scotia entzündete sich am Freitag Mor-
gen an der Südseite der Kohlenzeche Ford
zu Stellarton ein schlagendes Wetter,
während sämmtliche Männer in den ver-
schiedenen Theilen der Grube an der
Arbeit waren. Die Explosion war so
gewaltig, daß ihre verheerenden Wirk-
ungen sich bis auf die andere Seite der
Grube hinüber erstreckten. Glücklicher-
weise konnten nahezu alle Männer an
der Nordseit« »och rechtzeitig aus ihrer
gesähr'ichen Lage befreit werden, wäh-
rend die an der Südseite von der Ka-
tastrophe betroffenen Leute leider un-
zweifelhaft verloren sind. Das Unglück
entstand vermuthlich durch die Unvor-
sichtigkeit eines Bergmannes, der in ei-
nem verbotenen Theil der Grube eine
Spreng-Patrone cxplodiren ließ.

Einem späteren Berichte aus Stell?
arton zufolge hält man <7 Männer und
Knaben, die in der Grube Ware», für
verloren. Davon waren 33 Familien-
väter. In Folge derKohleninassen, wel-
che den Weg versperren, hält es äußerst
schwer, in die Grube zu gelangen. Drei

Sämmtliche Pferde in der Grube, 2U!
an der Zahl, sind todt. Man befürchtet
noch eine Explosion schlagender Wetter.
Inallen Kohlengruben in der Umgegend !

arton wird nachträglich unterm !
gemeldet: Seit dem letzten Bericht hat

vania eine Pluralität von 37,Z7ti

lute Mehrheit über Alle von 14,«25!
St.

Schmidt's Frau die der hiesigen Thea- '
tcrgcsellschast angehört, hielt ihren Gat-
ten für todt und heirathete vor etwa K
Wochen Emil Wahle, einen bekannten
hiesigen Musiker. Schmidt soll sich nun
heute gewaltsam Eintritt in daS Haus

für den Verlust seiner Frau Stlt,<XX>
Schadenersatz. Der Vorfall hat in!
deutsche» Knnstkri'isen große Aufregung I
hervorgerufen, da die Betheiligte» gut

bekannt sind.
West Pennsylvanien, mit Pitts-

burg als Mittelpunkt, will sich von die-

kerung von 2,537,117 Seelen.
?ln Nord-Earo'.ina hat es Montag

Morgen heftig geschneit.
Das Bahnhofsgebäude der New-

Orleans-, St. LouiS» und Chicago-Ei-

senbahn in New-OrleanS ist am Montag

niederer""»!! der Schaden wird auf
i3v,<X>o veranschlagt.

Lcmuel Bradsord, seit Ii Jahren

wurde am IS. Nov. wegen Unterschleiss
zu dreijähriger Gefängnißhaft verur.
theilt.

schuld getilgt.
Ein Census-Bulletin beziffert die

Bevölkerung des Staates Massachusettsaus 1,783,1 i«K.
Donnerstag Abend starb plötzlich

Dr. Georg R. Nebinger, ein wohlbe-
kannter Arzt in Philadelphia, als er ge-
rade im Wagner Institut eine Vorlesung
hielt. Kurz vorher hatte er eine halbe
Unze Lp.um genommen, weil er sich

Edward Hall, Mike Walsh und
Nov<s> White, drei berüchtigte New»
Dorker Fälscher, wurden am Freitag in
Reading, Pa., wegen Fälschung von
Lohnceriisikalen der Philadelphia- und
Reading Bahngcsellschast zu je Z Jahren
Gefängnis und K lOt) Geldstrafe verur.

theilt.
Es heißt, Herr Karl Schurz wnlle

nach Wisconsin übersiedeln, um von

Die Noid-Pacisie-Eisenbahn, nicht
zu verwechseln mit der Union Pacific
Bahn, ist jetzt bis nach Montana voll-

Ausla-v.
In der Nacht vom 27. auf 23.

Oktober war in vielen Theilen Baden'S
starker Regen, daher Anschwellen aller
Flüsse und Bäche, wie auch de» Boden. ,

sie«, der sich vom 27. auf LS. von 43V

auf 447, also um 17 Cm. gehoben hat.
Die Schlucht, die Steina und die Wut-

Straßen beschädigt und die letztere ei-
nen Steg zerstört, die Schlucht aber ei-

Die Gutach und Schonach haben die
Landstraßen beschädigt. Die Wiese ist
im Steigen begriffen, ebenso die Drei-
sam. Der Zastelbach bedroht Kirchgar-
ten. Die EI» stieg langsam; hat aber
die Ladhof-Brücke theilweise zerstört.
Die Schiltach stand auf der Hohe der

Fahrbahn der dortige» Brücke. Die
Kinzig steigt wieder, nachdem sie am
27. gefallen war. Der Rhein stieg bei
Waldhut von 430 auf St>i> Cm. Bei
Mannheim ist der Rhein von SOO aus
745 Cm. gestiegen, indem der Neckar
stark wächst. Die Wasserwehren sind
überall inThätigkeit.

Wie aus Mainz vom LB. Okt. be-

richtet wird, wächst der Rhein sortwäh-

Maße. Die Ufer längs der Stadt sind

Oberrhein melden gleichfalls Steigen
dez Wassers, ebenso von Neckar und

Main. Von Heidelberg wird gemeldet,

! schulten sei.
> ?Um den Kölner Dom dem Kosten-
! Anschlag entsprechend in allen Theilen
! zu vollende», bedarf es nunmehr noch
i der Fertigstellung der RestaurationSar-
beiten im Bereiche der unteren Geschosse
des im Mittelalter erbauten Theiles des
südlichen Thurmes »nd der Ausbring-

bis zu Ende des JahreS 1881 zum Ab-

Portals, wie "für die Beschaffung der
großen Glasgemälde der Fenster in der
Thurmhalle m Aussicht zu nehmen.

für Erhaltung und Fortbau des Kölner
Domes beträgt etwa 2t> Million?» M.,
von welcher summe ungefähr 7 Millio-
nen Mark aus der General - Staats-
kasse als Staatszuschuß gezahlt worden
sind.

Außerordentliches Aufsehen erreg-
te in Negensburg die raffinirte Unthat
der vormaligen Bierbrauerin Daßber-
ger, welche die Brauerei am Jakobs-
Platz an I. C. Fischer verkaufte und
eingestandenermaßen sie wieder dadurch
an sich zu bringen suchte, daß sie demsel-

Seiscnwasser den Sud zu verderben
und ihn so zu ruiniren suchte. Dem
Brauer Fischer wurden auf diese Weise
drei Sud verdorben und bclief sich der
ihm dadurch entstandene Schade» au,
elstaulend Mark. Die Aufregung ge-
gen die Daßberger ist groß und es fehlte
wenig, so wäre sie der Lynchjustiz zum
Opfer gefallen. Das verdorbene Bier
wurde unter großem Volkszulauf und

Aufmerksamkeit der Regierungen in der
letzten Zeit in erhöhtem Maße in An-
spruch genommen. Man hat Erhebun-

sung die Gründe der Erscheinungen fest-
stellen lassen. Man ist dabei, wie dies
naheliegt, auch zu Feststellungen über

nen gesetzlichen Mittel geschritten.

für eine andcrwcile legislatorische Re-
gelung der hier in Betracht kommenden
Fragen zu dienen.

Durch Boote der Deutschen Ge-
sellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger
sind am 14. und 21. Oktober von den
Stationen Kloster, Putgarten und Tra-

aus Seegefahr errettet worden.
Auf dem Harze liegen stellenweise

ganz bedeutende Schneemassen. Vom
Brocken wird dem ?W. Int. Bl." vom
28. Lkt. berichtet, daß das Brocken
Hotel von 10 Fuß hohen Schnee- und
EiSwänden umgeben ist. Der Wirth
mit Familie ist eingeschneit, Pferdestall
und Wagenremise von Schnee vermau-
ert.

Sicht man von den auZ de» na-
tionalliberalen Partei seeessionirten 14
Abgeordneten ab, sp zeigt das preußische
Abgeordnetenhaus beim Beginne der
neuen Session in der Stärke der einzel-
nen Fraktionen keine Aenderung, da bei
den stattgehabten Nachwahlen die Par-
teizugehörigkeit der neu gewählten den
früheren Verhältnissen genau entsprach.
Die Mitgliederzahl der einzelnen Frak-

Die Konservativen zählen im ganzen 107
Mitglieder, das Centrum SB, Natio-
nalliberale nochBB, Freikonservative Z2,
die Fortschrittspartei 37 und die Polen
19 Mitglieder. Als sogenannte Wilde

nen, worunter sich die Seecss>cnisten, 4

Minister und die Gruppe Löwe befin-
den. Erledigt sind zur Zeit zwei Man-
date.

?» Eine Berliner Depesche an s>e
London, Times' berichtet: Ineiner Ver-
sammlung von Bürger» Brcnicn's wurde

geben, daß eS gegenwärtig nicht wün-
schenSw-'th sei, dieZreihafen-Privilegien
der Stadt auszugeben. DerKorrespondent

lag Richter im
sas Budget wegen der in demselben vor»
zeschlagenen Slcuervermehrung in Hef-
ter Weise an.

In Glückstadt wüthete während
der Nacht vom 28. Aktober ein furcht»
barer Sturm auS Nordost, begleitet von
heftigem Schn:etreiben, Regenschauern
und Hagel. Das Unwetter halte vielen
Schaden im Gefolge. Von der Elbe
wurden viele Unfälle gemeldet.

Am 27. Okt. wurde eine schwedische,
mit Petroleum beladexe geiupferte Bark/
welche kieloben treibend bei Schwine»
münde aufgefunden winde, von einem
Schleppdampfer in den dortigen Haseneingebracht. An jenem Tage lagen im
Swinemünder Hafen zehn havarirte
Schiffe, welche sammt und sonders schwer
gelitten haben, eine sprechende Illustra-
tion zu der Gewalt des jüngsten Orkans.

?Bei Besprechung der Geburtstags- !
frier Moltke's erwähnen die Blätter eine l
Aeuberung, die der greis- Marschall in j
Köln gethan haben soll. Moltke erklärte
dort angeblich, er glaube mit göttlicher
Hilse noch fünf Jahre seinem Kaiser die-
nen und im Nothfalle die Führung des
deutschen Heeres übernehmen zukönnen.
So lange dürste die ?Maschine" halten,
dann aber werde er, wofern er noch lebe,
in den Ruhestand trete».

Ueber die veränderliche Witterung
dieses Jahres wird aus Wien, 28. Okt.
berichtet: Hatte am Sonntag und
Montag eisige Kälte Pelze und Winter-
kleider hervorgeholt, so brachte uns
der Dienstag den Seirocco und mit ihmdunstige feuchte Schwüle, die bis heute
andauert. Südlich der Alpen wurde
der Seirocco inzwischen wieder durch
eine heftige Bora verdrängt, die auch
jetzt noch in der Adria wüthet.

Die Festung Königgrätz, die schon
im Jahre 1853 aufgelassen, tBKK aber
wieder hergestellt wurde, soll nun defi.
nitiv aufgelassen werden. Unter dem
Vorsitze des Fcstungskominandanten
Generalmajors Baron Haymerle wurde!

! eine Kommission abgehalten. Die!
Stadt beabsichtigt, die fortifikalorifchen
Gründe einzulösen.

?Bei dem am Montag stattgefundenen
Wcllrudern auf der Themse bei Londen
zwischen dem Canadier Edward Hanlan
und dem Australier Edward Trickett hat
der Erstere gesiegt.

AuS verschiedenen Theilen Ita-
liens werden unterm IS. Nov. verhee-
rende Uebcrschwemmungcn in Folge von
anhaltenden Regengüssen berichtet.

Da in der letzten Zeit französische
Jesuiten sich in Portugal niederzulassen
versuchten, hat die portugiesische Regie.

Dekret von 1834, welches alle religiösen
Ordens - Gesellschaften aufhob, streng
durchzuführen.

Weitere Lokal-Berichte.
Unsere Leser brauchen nur einmal

die 8. ?. c«. Itlaek ?Ip Schuhe,
welche in einer andercn Spalte ange-zeigt werden, zu Probiren, um sich zuüb-r-eugen. daß sie gerade das sind,

heil mit Sparsamkeit vereinigt.
Drücken im Magen und Uebelkeit

nach dem Genusse der Speisen sind An-
zeiche» von Unverdaulichiiit. Der Ma-gen ist verschleimt und daher nicht im
Stande, die Speisen zu zermahlen.
Derselbe sollte einer systematischen Rei-nigung durch den Gebrauch von Dr.
August König's Hamburger Tropfen

Verdauungsvcrmögen wieder hergestellt

PittSto».
Garahan, der Bagabund, dessen

Verhaftung vorige Woche gemeldet
wurde, ist von dem Districtanwalt von
Monroe Eounly craminirt und nach

schieden? Umstände sollen darauf hin-
deuten, daß er der Mörder des Mäd-
chcns P, welches vor etwa zwei Wochen

An, Freitag Morgen gegen 3 Ukr
brach in einem alten Gebäude an Nord
Mainstcaxe, welches von der Wyoming
Valley Papierfabrick zur Aufspeicherung
von Stroh benutzt ward, >in Feuer aus
und verbreitete aus die angren.

wehr war pünktlich an der Brandstätte,
mußte aber ihr Augenmerk darauf rich-
ten. ein weiteres Umsichgreifen des
Feuers zu verhüte», da an den bereits
von den Flammen ergriffenen Gebäuden

J.^Jchnson
Möbelgeschäft F. Ruoff, eine

Erst an dem welchesvon Freund Joseph Weber als Wirth-schaft benutzt wird, konnte den Flammen
Einhalt gethan werden. Viele der Be-
wohner genannter Gebäude retteten
kaum das nackte Leben. Der Verlust
sicherungen.

Herr Wm. Bechtold hat sein gan-zes Etablissement einer gründlichen Ne-
novirung unterwerfen lassen, so daß es
scheint, als habe eS sein Sonntagskleid
angezogen.

Der Feueralarm soll von Plane
No. 2 nach dem Mittelpunkte der Stadt
verlegt werden. Bisher war die Kircheaus dem Torfe.

Wanne <sounty.
De», chrenwerthen Stadlrathevon Honesdale droht Unheil und zwaraus folgender Ursache.- Die FirniaB, L. Wood k Eo. bezog au« dem west-

lichen Arme des Lackawaxen Flusses
nahe Park und 12. Straße das Wasserzum Betrieb ihrer Maschinerie- war
das Wasser abgelassen, was bäufig ge.
Schah, so bildeten sich dort Ausdünstun-gen, die weder dem R»chorgan ange-
nehm, noch ser Gesundheit zuträglich
Ivaren, und infolge dessen n die
Bewohner der Nachbarschaft Klage und
richteten sogar eine Bittschrift an den
Stadtrath, sie von diesem Uebel zu be-
freien Gewalt ,u gebrauchend war
nicht rathsam und Vorstellungen fruch-
tete» auch nichts, also machte der hoch-

weise Stadirath kurzen Prozeß und
kaufte der Firma Wood 6 Eo. ihr ge-

Lammte« dem Damme für

Schuldscheine für den Betrag, je in I,
2, 3 und 4 Jahren zahlbar. Dies hat
nun bei den Anderen, welche nicht die
?Annehmlichkeiten" der bewußten Aus-
dünstungen genossen und doch ihren
Theil mit zur Zeche bezahlen sollen,
böses Blut gemacht und sie drohen, ge-
richtlich feststellen zu lassen, ob die
Ttadtvgter ein bei» «au? Sui-
ten. Allen kann man » eben nicht recht
machen ?in diesem Falle wird dem

Stadtrathe vorgeworfen, daß er Etwas
gethan, in einem anderen vielleicht, weil
er Nichts thut.

Zu dem Songreßdistrikt, für Ivel,
che» der Republikaner Jadwin al« R«.
Präsentant erwählt wurde, gehört nicht

Eounties Bradsord und Wyoming.
Jadwin hat eine Mehrheit von nahezu
S,OOO Stimmen erhalten.

Vor einigen Tagen ereignete sich
nahe Bushkill, in Pike Tounty, eintrauriger Unfall. Mehrere junge Leutewaren auf die Jagd gegangen und hat-
ten einen gewissen Arnst oder Ernst al»
Wiche an, Lagerfeuer zurückgelassen.
Ernst hörte plötzlich das Gebüsch hinterseinem Rücken krachen und, sich umdre-
hend, gewahrte er einen Hirsch in vollem

! Lause. Nasch griff er nach seinem Ge-
! lvehre und zog es gegen sich, wobei der

Drücker sich verfing, der Schub losging
> uiid die Ladung dein jungen Man» in

die Seite snhr. Er erlag seine» Ver.lehmigen am zweiten Tage.
Honcsdale hat die Absicht, eine

Dampf-Feuerspritze anzuschaffen.
gesch- J>> Honesdale hat's am Montag

Pcnnwaid's Sägemühle auf
Smith Hill, nahe HoneSdale, brannteSamstag Nacht wieder, jedenfalls in»
folge von Brandstiftung.

Wie es scheint, wird Frl. Lottie
Peters»» ihre» Kindergarten »ach dem
Fröbel'schen System in kürzester Fristeröffnen, denn bereits sind ein Theil derApparate und Einrichtung von New
Uork in Honesdale eingetroffen.

Herr Fred. Grambs, seit IS Jah-ren in der Confektfabrik des Hrn.
Schuller angestellt, hat honesdale ver-lassen, um in der Stadt New Uork sei-
ne» bleibenden Wohnsitz auszuschlagen.
Eine Abschiedsfeierlichkeit fand in den
Germania Räumlichkeiten statt, bei
welcher feine Freunde Hrn. Grambs eine
werlhvolle goldene Übr nebst Zubehör
zum Andenke» überreichte».
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Lauer's Lanä v»ä VrokvstK7,

Instrumental,nnfik

GesangS-Borträfte.

!">i. I,?'"

Große Ausuiürsluiig

V Atz r rz» V,
Mviimg, Diciistiig ii. Mittwoch,

den 2Z, LZ nnd 24 Nov., «lbendS,
in

v. G. Dillers Restaurant.
vi«-»-vizdem Ltationeliiius» No. I.

Höflichst >»t«I ein
H. N. Dille..

Danksagnngs-Ball.

Doiinerstaq. den 25. Nov. 1880,
Z» Schimpff's Hall«.

k-I «II ur

Großer Familien Ball,

Wittwe George Hartmann,
In Eoneordia Halle,

Samstag den S7. Nov. 188 N.

. «rnt».

Vrster Ball

Ml! !!'!lll»r.

Montaci, den 17. Dez., 188V,'
2» AellowS Halle.

Einleite, . . SUCent«.

doffl. "Iß'tie c"

dii», slrtng ferngehalicn !

Sclineider verlangt,

uötdiq, rit H.llle heute Adend zu anterrm i
S. F.'zahrenbolt,

Schriftwart. 4K !

liis Lest ?z.xsr! lt!

x«r. l>»,s vmr,

!'lre nti"»^
tollt-, '^UV^V

V^>rl<.

Vier- üraucrei.
LVilke»liarrc, Pa.

Harmony Bau-Verein
2.

»1..5 N stch« Mexaie »I. drei 7?> Ci.v'

TVArnrr V

Nieren- und Leber-Cur.
Das einzige Heilmittel in der Welt,

welches positiv Brights Äranlheit,
und alle Nier<n- und Le^er-

Wa»tter s

Safe - Bitlcrs,
c>»e Median, welche den Appetit stiinur

Älut reinigt. Das beste" ller tonisch?«
Mittel.

Warner s
snfe Nerven - Mittel.
stillt sofort alle Arten Schmerzen ; ku>
rirt Kopfschmerzen, Neuralgia und
Nervosität, gibt Schlaf und natürliche
Ruhe und ist das bci'te bekannte Heil-
mittel für nervöse Niedergeschlagenheit.

Wnrner s

S a 112 e Pi l l c n.
Ein Heilmittel sür Hartleibigkeit,

erstarrte Leber, Unvcrdaulicbleit, I'jal.

Malaria, Lieber und

Warner's «afe Lieilmittel

H. H. Warner u. <so.
« , chkst «r,N. V>

Verkauf^tt
Zu verkaufe«:

Halle
Zu Nerrenten.

' Tie Liittrkranz IkriU'n Asskmblv) Halle is!
für ftestlicdkeittn, Vor-

Steeg.

WMil Z Rutschen.

George Tchulj's

FainUien

Fttttr-Verfichcrmlg.

Jacob Bnltco.
Carpet Weber,

Ltopdg.n OutkoiuZ!,
de«! scherMctzger.

Vl> as. Ikägele,

ConNlictorZßaumeisttl
Ccdar S t t a s> e,

TI Ävnarson,

DcutschckUhri!»!chkr».Jl!Uiclicl

s
llr s r /l

Peter Hätticv,
Dculscher UhrmaAc!
Golöarbeitrr und Gravrur^

Jneob

Buch-Binder
GcschäflSlijichcrn.

Cider- und Wcin-Essig
bei

D- W. Arankeuflcld,

Der Techniker.
Internationales Organ für die Fort-schritte der Wissenschaft, Erfiiidmi-

Nu.

Paul Gorprl, Zyr«» !>low, New?>ork.

Guter Nebcnveidieust.

SI-. 11k Nord «. Str.
PhiladUphia P«.

Reiscgslegenbett-n.

Hamburg Immt.
! Packetsahrt Artien-Gesellschost.

Han« burg,

Percinigts Staaten Post

D>>n,,crstl?fl»

von Hamburg oder

<?. A. Riclnir!>,i>> (?v.

No. LI Aroadmv, N c w Z »r».
Scanton City Bank.

-I S. H ° 11, II stein. üackaw.inn A».

«D»VIM'MU
XM-sSM!

Dampf-
scbiff-Fa!,rt

vermMclsl der beliebte» eiserucuPoslduinvfschiife
«merik'ii.

öremann. l i' .r n,
o>N>c"ft.i»f-n,

HIIb «l> IIei!. »«lupriu, Willielm, I
Z»> >' r. » raf Vi «ar >i. >
Donau. <" eu Werder

>NI>
Mai u.

ÄeseKi.

Von Aew' « or : I

nebuien '' " '
Tie ranipfer dirftr «ie»ie x^,.düng der Pa, agiere ? ,ch und Sran». >

reich in «olithamvtl'n ai>
Vafsafle-Prxjfx.

«°»«er in kn na ch New jy° rl.
Sajüle.

Pon N?w«! rt uuch 'vre in e n Lond° n nr ° - und S° u, I> auip, on.
I. Cajüie.

Retour-Billette,
wkm> dcid« Vlll.ilczugleich l-ejahll. kl>qeu -

-
<!»/»>-

«wischen»«» .^Walle iiiel »lud«
die Hälfte. uuier l ?.,I»r frei. "

man sich«"r». öd-rm"' '

HS,OVO,OVO U
Die ii? cy .W

< W
»I.AU/fi? >

Äiudcr-Tchuhcn

>b>«>«'» '"-»»» 1-,-rn»ch
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"
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